
Gemeinde Jöhlingen

S atz u n g

über die

Aufstellung des Bebauungsplanes für die "Heubergstraße"

Auf Grund de § 1 des Bundesbaugesetzes vom 23. Juni 1960
(BGBL. I. S. 341) und § 111 der Landesbauordnung für Baden­
Württemberg vom 6. April 1964 (Ges.Bl. S. 151) in Verbindung
mit § 4 der Gemeindeordnung für Baden-IUrttemberg vom 25. Juli
1955 (Ges.Bl. • 129) hat der Gemeinderat am folgenden

Bebauungeplan

für die "Heubergstraße"
besohlossen,

§ 1

Der Bebauungsplan bssteht nur aue schrift11chen lestsetzungen.

§ 2

Im Bebauungsplan gelten folgende leet etzungen,

In der Heuberg traBe 1st auf den GrundstUcken Lgb.lr. 9225 bis
9225/5 e1ne zw ige cho eige Bauwe1ee zulässig. Die Grundflächen­
zahl darf dabei 0,4, die Geschoß!lächenzahl 0,7 nioht über­
schre1ten. Giebelsteilung zur Straße, Daohneigung v~n nioht
mehr als 30°, die bereits vorhandene Sookelhöhe, Bautie!e von
max. 13 m, die bestehende Bau!luoht zur Straße von 5 m sind
einzuhalten. Es werden höohstens 2 Wohnungen gestattet.

§ 3

Sohluß!esteetzungen

Die Satzung tritt mit ihrer Bekanntmaohung in Kraft.

Jöhlingen, den

Bürgermeister.


